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B a r o m e t e r / Thermometer, l W i t t e r u n g .
Monath. ,,.»,«„.>, . .„. ̂ , - ^ ^ . -—- ^

! Fruhc. l Mitr. ^ 3lbend. Frühes Mitt « '»ll,.->i5 ? ^ ? ^ Ü ! 7 ^ " ^ ' « ' » ^ > » w
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^7 27 10,1 27 9.7 57 9,2.— ,1 - 4 >_ , f ^ " U l ^ ' heiter
»827 8,027 3,0-7 ? , 7 j - 2 - 5 ^_ l N . Schnee trüb
' 9 - 7 7,9 27 ,7.9t-? 7,9 - « - , 5 - 3 trüh ^ " " ^

^ 22,«27j 5.8»27l ^ ^ l - 7 ! 2 , 4 « - ! . > - ! 4 l - j 3 l Wolken ^ N ^ .

Gubernial - Verlautbarung.
V u n d m « O u n §. (»)

Des Konkurses ,ur Besetzung der 4ten «asseoffiziersstelle bey. Vem Kamm-l-al
^, Zahlamse zu Triest. " . l « l -

l k . l ?^ ,bem k. k. Kammeral.Zahlamte zu Trist, ist die 4. Kasseoff^rssteNe « , , ,.

H2895 vvrgeze.cknesen Bedingungen gebunden. ^czcmver yz.^5. Z H^44 u„h.

Sie haben sick demnach den vvsgeschriebenen Prüfungen wo möglich ben dem 5r,va.^. ^
^ammeral-Zahlamte, widrigens^s aber bey einem andern Provinnül-Kannnerat I ^ l
«nne zu mnerjiehcu, und sich gehörigen Otts zu verwendcn, damit ihr Plüsuna«overat t « -
"lesser Landessi?^ milgclhezit we?'<e; li«v;rs»l ver

' ... Welche in Folge Eröffnung des k. f. Triesier Gubrrniums vom »,.. b. M . ^ . < l ^a
l"r Wissenschaft lekannt gemacht wird. " ^ ^

Von dem k. k. illirilchen Landes-Gubernium. Laibach den 20. N^rz ,320^
L o r e n , K a i l e r ,

Meisämtliche Verlautbarungen. ^'^^ ^ ^ ^

. lla civicss i^ INi i «ituatcl n^U^ Villa teniwliaw cii <^itä^ljt;ng; in oeVi.cl̂ >,i
"^inaNi l'l)8teiia ^»gncw, vciso le se^uenli consliÄvni: ^

»̂ äii iI vt?nltutc, lo stadiw conipo8w äi una 68teii«ione (ii Raster ^ i , " a



^ ^ ' w ) eU'o^N!Äc:06830li0; N luN»^t^NOIV cl^lÄpiÄN^H, INl8l.ir32ioN6, 6 8t!«I9,

cli cni 56 n6 M o gv^ie> ^' ^n^)eAc>i^Ht6F30 huttst.'. lMisio cli 8zicäiturg. ^^.

Z. I I z)i622l) cli g^zi ucU»a2ion<3 ciovrä esZ^is Mss^w in pronti canwnti nel,

^ue äa M i t e cli Yu<?3t' I. p^ P u M t ^ c h - ' - . '/. ^ ^ - 3 >

<ia 8^, cke 1'Hssitt^ (wl äl«4. ^ o s l a 18^11^ ^Vcixlii^66^1^j5 vgnl^ l^ iö t^solu^

7. l^'^c-czuigta aN'lnctinw non'LÄiä/valicio Nndl<5 nö,n gvlH otfenuta I'<zp^l0- ,

l>li'0. 2Z9F4. ,
8. I 'utte 1e 3 )̂656 ci'tncs N0, (U puddlica^ioni, äi avv is i , cli (I!(i l iUÄtt0/ä!

Koll i e tc i'6i>töN9 ,2 ^«60 e8cki3ivo ä^l ooin^iHwic«.

0av2llei6 cicll' I . R. ^ n l i n >'. ^'^>t^i ücci lU ^ftöp»Ii'>,
.<^es. I le^ . etkettivo clel i>s^i3trÄto

,DHl1' Imp . I^Z. MaZi^N'ciw politico econo^nTo,.

^ntonlo.pascotwi ^odi lo äZwenlels

V e r l H u t b a e u n g. (3)
Das hohe k. k. Gilbernium bat mit- Berordnunz von 25. Hornung Empfang ' "^«

März l. I . Z. 4/3 das Navi^itionsgebäude zu Nurkfeld? mit dem dazu gehörige» Gar^
ten verüelqerungsweise in Pocht hmdan z» geben befoislen.. ,.

Zu dieser Versteigerung wlrb mm der Tag auf den ,7. künftigen Monats April'.ftuye
um 9 Uhr im Orte Gurkfelö festgesetzt, dazu di/ Pachtlustigen zu erscheinen eingeladen
werben. Die P«chtbedlngnisse können ä r̂igenS stündlich bey tiefem Kretsamte einMyeu
werlen. — Weiches Hienut zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.

K. k. Krelsamt Neustadtl am «^. Ml!rz l«2o.

N a c h r i c h t . (2) . , / ^ e
W n GeorKi l . I . an, wird das 2. Stockwerk des dem ln<llä'ndiaM Provinz,alfon"

angel»öriqen sogenannten Ballhauses in der Gcadischa Versta^ zur Aufbewahrung des ^
treides vermiether. <,,, t .

Dit Mitthlustigen haben sich in Folge einer hô en Gub. Verordnung vom 0)'
S.'ie462 .harum bey diesem Kretsamte zur geljorigen Mschlitßl,ng des MiethkoutlMt» is
luMlA : H.5.Kreisa>nt Laibach am »4. Ma^z »320.



V t r l a u t b a r ü 2 " , ( 2 ) "
Nachdem 'die HMoßl . k. k. hierländig^-iKlübarendir^ugs- Ober- Reoision bey der f , ter '

die fär die zwfyte Hälfte des laufend?« Mi l ickr-Jahres-für dje brydii, dießkrtisigen Ola^<
- «lwntil, Qber l a i l>ach u>id Abt lsbelg^vorgelegten V e r 3 > , M ^ s - Ä l r e n gepsi^enet,'

^ ^ c n ^ r > < ^6» N d m d i i l n z re^Wl'u.'c wlrHe,, solle, so h,al d^s ^eeisaint elllvelstäi^lich
wit dem f«^. N l l ^ . l r - Hi'uvc»Her>Mgs?M.lga^il)e ^ Laib^ch d,e neuerliche Behandlung-
und'zVlr für'die Marsckst«!^yn . O d e r l a i bach a m-6. k. M . s l p r i l um y Uhr früh?
l» dc», One Obkr!.i,boch ,-n Hzuse des dort i^ l , Oberricht^rs ^n.ton IeHou^cheg-, für die
A t a n m 'Abe lsbeeg a b - r am Z„ k. M . s l p ^ i l früh? 9 !ih?' m d«r K.fsisMtbkanz-

' lky, sf/jyesltztt / tvozu-a^le Uitternrh'NunßbiuljM elsH^nc« WLÄe«.. - , , ... -
^ v ' 'D«r BeD^rf sKr üie Marschstazzon Odtrl.^bach kann.?>!cht anMe^en.'werl'xt,/ weil dl5
>MM>nmliNg der Tr>unel!:'i Zahi'unmö^lch ist^. Der in p«s. S l̂azltzss,<Ad,ejsh,rg chinglf,e«
besieg,, nedst dem für, die Tpcz'-lfenl^erftr^rNche^ B rod , ^Hafzr Mh-H<u, in tägliche
^ . ^o?lioneu Brvd fär 01s d^stell'it suuio.iirc- ')Wst?nz - ^opim^ndo. -, »

K̂  .k° Krei?ams AdMherq am ?, . ^ ä r , ' 82a . , , -,^,^..^,^^,. , -

' M a d t - uuö Landrechriiche Ve^IautbiWungett- ^"^
KtN!)<tt,satwns>t Edikte (,)' .

Von dem f. 5. Stadt und Landcechte in Kcaln wird bekannt'gema-ht: Es seye üb<r
Anlangender f. k. hieriändi^en' <ammerprowcatltr i>: die geb?ttene ')lusfertig»ng der
Amortisaztons -» Edikte hinstchUich des^uf den jn Vlrlust gerathenen, vom ehemahlia

'genOtifle L^ndstr«^ aussenden,.<»!, die 5Nrche ll,us. lieb« Frauen vom guten Rathe
bey Landsiraß iantenden Original Schllsdschein dd7 i3ten, et inl>,dllz. i6tttt August
l ? ^ , p l . l^5ft d. N . angenlerktel, Landtassichen Intabnlntions- Zektisikats gewUNgeß ^
worden; es .7),den dlthso alle,Iene> welche auf gedachte Schuld'urkündö,respect. das bar«
«n befindliche F'ltabulations- Zectinkat ein :Dcht zu hadeil vermeine«, solches liinueiT
^ Jahr, 6 Wochen, 3 Ta.zen so gewiß ver dicscm k. k, Stadt und Landrechte geltend
zu machnr, ividrigens auf.weiteres Gefnch'der abgedachten k.' k. Kammerprokurawr sel»
bes fnc null ^ und getödtet ertlaret"werdeu würde.

Laibach, den 23!«'». Februar 1820.' ' ,

Ämortisanvns, Edikt. (^)
. ^ Von dem k. k. Stadt und Landrechte in Kraw wild bekannt gemacht: Es sey au^ '
Msu'cken des Carl Emerik Poker',- Tabak und Stenzpel» Gefallet »'Abmwtsiratibns-Kana
i^iste!,, in die AuLsertiyunq der AlÄortlsntiolts Edikte, über die vorgebklch in Verlust gertv-
l̂ ene 2 l)2pct:'domesticabObligativl! Nr. 260 dd itenFebruar lZO/Z. pr. 3oofi. aufben '
^ttstc^er pro Cautione lautend, gewilltaxt-worden. Ea werden demnach alle Jene, welche
^uf h^se Obliq^tl0!7 f^yninc^S,t. i tnlo Ansprüche zu steAeu vernieinett aufgefordert,
selche in der gesetzlichen Frist ron 1 Jahr? 6 Wochön, und 3 Tagen so gewiß anzumelm'
^N', llnd rechts geltend darznth'ttn, w'ldcigens auf ferne«s Ansuchen des heutigen B i t t - '
Mlers dir vorgenannte dmneßikal Obligation für getödtet, krast,̂  und wirkungslos er« -
"arer, und i» die Ausfertigung einet neue« Oblgatiön gewilliget werden wird,.. -

Laivach den 3ten März l320»> . . ' " - / ' / , ' ,-, , ; , - , ^ ^ ^ i ^ ^

ollnneldunMagsatzung am 10/ Apnl l. ' I ; ^ ( 2 ) ' _ !_ ^
. , Vo» dem k. k. Stadl^ »nd ^andrechte in Krain wird bekannt gemach: Es ,ey )
«»ex U,isu^en der B^rb«ra verwittibten Niedel. gebohrnen von Fruberg, als erklär-
"n NniverjalcMnn, zu<- Erforschuna der Schuldenlast .nach ih«n am 26. Kep^em'.
" " . ,806 zu Erainburg verstorbenen Vatex. H/rrn. Gebsistl̂ n Vinzenz v. Fruberg>-gG
"^sw.l penswnirttn Srcassen^isiGen/HM den 10. April l. I . Vprs-



Wlttags um 9 Uhr vl»r diesem k. k< Sladt5^»nd Lanbr^te an^ordnst worden, b y
»velcher alle Jene, welche aus was immer für einem N^chtsgrutue a« diesen Ve ioß
Ansprüche zu stellen vermeinen, dieselben so gewiß anm ldcn und rechtsgeltenb da?s
thun solle«, nndrizens sie sich die Folge« des § 6,4 b. G. B . selbst zuzuschreibet«
baben werden. Lalbach den »5. Februar 1820. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Anmeldungstagsatzung"am 10. Apr i l l . I . ( , )
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es; sehe

über das Gesuch der Johanna Nepomuzena und Mar ia Filsmoser, als unbedingten
klarten Erben, zur Erforschung des allfälligen Schuldenstandes nach dem am ,5. Feb-
ruar l . F. allhier verstorbenen FobannFUsmosec, bürgert. Posamentirer und k.k. Tabak-
trasikanten, die Tagsatzung auf den zehn ten A p r i l l. F. Msrgens um 9 Uhr voe
diesem k. k. Städte und Landrechte angeordnet worden, bey welche? a3e Jene, welche
aus was immer für einem Nechtsgrunde auf dessen Verlaß einen Anspruch zu habe«
vermeinen, selben so gewiß anmelden und geltend machen sol'.en, als in widrigen ße
sich die Folgen des §. 614 b. G. B . salbst zuzuschreiben haben werden. «

Laibach am 29. Februar 1820.
WWM»»»« ,, „ »» ,̂ , ,» ,, . „ , ,,M, ^^^^»»'» ^».,»»,» „,»»»«» ,̂ . , . , „»»»«»«»«»»»««»«MM

Allnieldungstagsatz.'.ng auf den 17. A p M l . I . (2)
Von dem k. k. S tad t -und Landiechte in Krain wird bekannt gemacht: Es seyt

4ber Ansuchen des Dr . Homann, ( ^ ra tu r i s k^reäi t^ t is Mcent is , zur Erfortzthung
der Schuldenlast nach dem am 3c>. Dezember i3»8 zu Lösche im Bezirke Wipbacb
verstorbenen Dssicientsn Priester Barthelme Vidr ich, die Anmeldllngstagsatzung auf
den 1?. Apri l l . F. Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k. S t a d t , und Landrechts
angeordnet worden, bey welcher alle jene, welche auf diese« Verlaß aus was immer
für einem Nechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche so gewiß anzumelden
und rechtsgeltend darzuthun haben, widrigens sie sich die Folgen des §. 814 des b.
G . B . selbst zuzuschreiben haben werden.

, Laibach am 3. März l820.
^ Anmeldungstagsatzung auf den 15. M a y l. F . (2)
k Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in Krain Wlcd über Ansuchen des Herr»

Karl Zois Freyherrn v. Edelstein, als zu dem von seinem am 10. November 1819 ver-
siorbenen Onkel Herrn Sigmund Zois Freyherrn v. Edelstein, besessenen, in der Her "
schaft Egg ob Krainburg, und in einem Wiener «Banco-Kapital pr. 50,000 fl. besteh«
<nden Fideikommissen bedienal erklärten Erben bekannt gemacht: Es sey zur Anmelgunjl
der dießfäUige» Lideilommissglaubiger, die Xagsatzung auf den fünfzehnten May l . >
Vormittags um 9 Uhr vor fiesem k. k. S tad t -und Landrechte angeordnet worden,
bey welcher selbe ihre slnsprüche so gewiß anzumelden und rechtsgeltend darzuthun ha°
den, widrigens sie sich die Folgen des Z. 814 des b. G . B . selbst zuzuschreiben habe«
»werden. Laibach am 3. März 1820. ^»

K u n d « ch u n g. (Z )
Von dem k. k. Stadt , u»d Landrechte in srain wird bekannt gemacht: Es seye ud"

Ansuchen des Auton Rudesa), wieder Ignaz Baraga, wegen 2000 fl., in die gebettene
Uebertragung der auf den 27. laufende» Monats März angeordneten executiven Fellb»?
thungstagsatzun^ gewilliget, und solche auf den l o . Apri l l. I . Vormittags um 9 Uhr o°»
diesem k. k. Stadt» und T«drechte mit dem Anhange übertragen worden, baß <s bey v "
dritten mit dem Anhange des §. Z26 a. G. O. auf den 29. M a i l . I . ang?ordnet5n 3<ls
satzuna sein verblkiben habe. Laiback den »». Mckrz »320. —

Vermischte Verlautbarungen.
Ae i l b i e t bu»as »Ed ik t . ^ l«) , « <. ^,« hss

Vy» bsm Vez. Gerichte Kreuz wirh bekannt gemacht: Es sey auf Ansuche" "



Anbreas Tschernmz bie F'ilbietbung der dem Valentin Tscherniilz pebörjasn , /?: ^ ^
pole liegenden, der v. Hü/fer'sch'u Gült Urd. Nr . i 8 diesibaren und auf 6c>5 ss. gericht«
llch geschätzten« halben Kaufcecklshube wegcu schuldiger ^36 fl c. t'. c. im EretuliouS«
wege bewilliget wocden. Da nun zur Vornahme derselben 3 Termine, nähmlich auf
ben 19. A p r i l , ,9 . M a y , und l g . J u n i l . I . jedesmahl um 9 Uhr Vormittags t» dev
Gerichtskanzley zu Kreuz mit dem Veysatze bestimmt wurden, baß diese Reali tät, wen»
h« weder bey der ersten noch zweyten Feilbiethung um die Schätzung, oder darübep
angebracht werden könnte, bey der 3ten auch unter der Schätzung Hindangegeben M r -
den w i r d , so werben die Kauflustigen hiezu vorgeladen. Die eiztta51onsbedinanlffe
können bey diesem Gerichte eingesehen werben»

Bez. Gericht Kreuz den 7. März 1820.

H 0 r r u f u n g s » E d i k t. (»)
Von ber Bez. Obrigkeit Thür» bey Gallenstein, werden nachgenannte Rekroutti-ung^

fiüchtlinge der Reserve u<»d Landwehr von lg»9mit d?m Beysatze vorgeladen, sie haben sich
binnen 6 M,nathe,l, von heute an, ss gewiß vor diese Vezirleobrlgkeit zu stellen, nnd ihe
Vlichttrscheinen zu rcchtferligel., widrigens sie nach Verlauf dieser Frist nacl> den äluswande-
eungspatcnt behandelt, von allem Eewerh-unb Besitzes-Antritts ausgeschlossen werden^

Haus! ^ . ! Antner-
N a h m e n ^- G e b u r t s o r t «

N r o ^ ^ " l lung

! ^ ^ '̂
9 Michael Fackin 26 Mischidull ^

23 Johann Zilltllscheg 2Z Klxzheuza
14 Anton Mandel ,8 Teppe ^ 3
4 AnvreaS Lnbla,uschitsch H» lttrok > ^.'^
4 Martin MlduelH 2Z Mamel Z I

,7 Pägre Kuß ^c, Dobouz ^
Mathias Köpar 23 Bodpelsch ^

" »
' o Kasper Komae 25 Dobouz 'j I«,
>c> Johann Waitz ?Z Huderaune l D ^

I 22 Martin Aivar 2, Kosza ? ^ V
»4 Johann Mandel 23 Pillichberg H Z « .

Bezirks-Obrigkeit Thurn b,y Gallenstein am 27. Februar ,820.

L i z t t a t i e n s Nach r i ch t . (1)
^,, Von bem Bezirksgerichte der Staatkhellschasten zu Neusta^l " ' " b e f a ß t gemach^
As seye in der Rechtssache des Herrn Ioserh r. Frauenterf, w.ier Herrn Dan.el Andreas
5 ! " s a , mir biesortissem Edikte vom >o. August '8,Y zur Verstclgerungelrelsen Hlndann.
Zabe nachfolgender Gegenstände: als, 2 lttihe, . ^reyjähl'isfs Oectftl, 6 zwerMrtge Kal«
b'!en, 20 Ochafe, etwas Korn, , Tisch, ^Bettsiätte, velschitder«e V t lgewaid, »3 große
" " t eiserl,en, und ,0 kleine nur hölzernen Neife,, beschloße F M ^ , ^a"n '3 Borurgcn,
' " d r i t t e und letzte Feilblethung auf den 27. rnd 5k. En'tcnter auegesetlelen, sohi»
"?ItrHglich auf den 25. und 26. Octebcr , 8 ' y zlrar err.tutrt, t lk«n,t gemocht, «ber doch
" M vvrgenymmen lvorder. Um nun diese drittt und letzte lt,z,tat,cn h 'N^l l lch d<r n«llh«l«



^ ^ M n i s s e gehörig anszufäwlf^.,wurde auf ferneres ylnsucken beK CMl l t . ons fsh l ' ^
U v. Franendorf, cw ^ . 8 w . ^8 . Februar h. I . .nunmehr <°lche auf den 5«'
» les näHsskommenden Monachts A ^ l Vormittag von y b,s »2 uh? ln Hopsendach, dann ^ '
M s k» era.f Voimttt«g w nämllcher Zett zu Görrschach lmd ö^Kmitta.v von Z h.s 6 U "
W ^in Stsdtberg, mit dem , in der a G. O. §. Z,'^', bestimmten Anhange hiedut^ .neW^O
M ' bllaedrbvet? wo,u die Kaufsliebhader vorq-laden sind,
M ' Bezisksgeri^t Neustadtl am »4- M i r z ' ^ ^ n . ^

W - ' ., - . , V c r i a. u c b a r u n g» ( ' ) ,
W Da Johann Prelesniq, Fleisckh^^r^in dem M^kreMöelshkrss, den unftr L / ^ M t t ,
M i Z l y erricdteten Fleischausschrottul^s ^o"t?akt^ au,fgtkündct,^al,- ll̂ o^
» ' sös5? mit l M . f ' ^ ' K k M M i l M n B?ww.i<,ug y,n r.- M c k » ^ ^ , - - ^ ^ « , ( , 0 ^ « « W^e
W ei,l.er öffetttlichen.^el-handl^'N an henjenige^ U-nernehmer v e r f i l m w^rLen ,o!I?^ ^er za,'
W ' W o t t w l des Publikums die blüigst.ln Bed'^Nlsse.eing^?s,.s9 wird ß>; b'.eser Vfph^nM'iz
W ' ter 6 Aus'! ' i82of tüh, von 8 bis ,2 ,M l - , m ber Hmts^nz!e7, dcr,k. k. Ba^g l l on tMe f "
M schast^delsberq, mit dem B?ysatze, anberaumt, .daß br? llederlassung dieser Uulern?hiNUNZ '
U ' ' t le Fleischautschrottung zeiiin zugeständen ^ r ^ y wrrd, der . , ^ ^
U ü) solck'eaufein oder drey Jahre, li<ichPelleb?n, von , . Ma^,82<,<zrqei^"stea ubernlMtN^
M . ^ i ) sichzuf.AuMrMung.tesNlndiieisch^na^w^iKulr^
M b " ^ ^ ^^ Ka!bsieisch>um îne» Kreuzer theuer als das Rindfleisch?'/

» ^ " ? ^ s ^Hamel ober'.Sch5B"steisch,,um^iineir Kreuze? wohlfeiler als das NiudfleitH'

W ^"e)" diese FleijuMttunqsn in dsr̂ swötzüiiche^ Zeltsottan zi^unlechalttn /; daKMjh Nöchentllchö
M zweymabl zu schlafen, und v o r l ^ M de? Beschall, zu unttrzjeheii; „, , z .̂
M f ) sich rücksichslicb. der Zusagt genau nach.^er, bestthenden Satzung za, benehmen'.. Dafßr'

M ^ I t ens ^ ' ' d e s -GchMts vor ftdem uu^wä^ige'n Fleischk'aner zu. erü-eneiN welches daW '
M auszulegen kömmt/ d̂aß ih^, die ans'chlußl^ Abschottung lär den MHtk t ) , und bell")
U Mili läreinquartlsunB-Konfurv5nM:s^ncen zugkst^eeu werde; ,
M ^tens wird derselbe, ,w«».er seine' W o M n g l'chunmt, vor alle? M'lltHremqllattlruNg ver
M ^ o n t , bsmi^ er sein Gewerbe «we'^indefter Beunruhigung ausüben könne >; .^<s.-,
M ^tens iy,d?r nachharschaltlichen Hufwude, die unentgeltlich: Wnde seines SHlachtvllYs'
^ ^ ' StwiNiget^ lndlici> ^ ^ > «. ft<^/

l j ^ttns von aÄ5l Abqaie einez Fleiichkl'elj^ss (-ntt^ Aüs^abm^ der von jidein Nlnbsltl) " . ,
l'Bolicalherrzckaft 'Adelsberg zu reOnzden Z^g5) befreiet, und. bloö bie Cl'wZrHsieuee al
»Fleisck'".'utr zu errichten haben«, <, . . . ' ^ > ^ Ne^ '
^ A Derj i : iqe, we.lcher diese Verbindlichkeitei ^ f sib uimmt^ oder ;u vortßellhasttr" ^ ,

3>z«q>nssen herbeyl^ßt, bat M Gewinnung ter Zeg am.6 ^ ? / / . . ? ? ^ " 7 ' ^ V
dieser Amtskanzl-y persönlich zu, ersche.nen, sick üb?' b-e Vei>luftl:chkcl ,- d,rfts G e w " d e ^ ,
Uri . i ^süden, und mitl der vor^schrl,benen S i H e M i t h^r??b?n ,,u f^.nen, auszuw«, .<

- cho der K°u!s<Mmit Vorbehalt ber Bssitttig.'»^ des ^obl-ch' k. k. ,Adelöbtrger Kre'sann

M , ' ^ V e r " w a l ^

» B a. a d - N a ch' r i ch t.^ (i)^) .^
> Bey der-herannahenden Jahreszeit dl'r V m d e ^ u ^ ^ b t M u ,



"» 339 '. — ^
May Hren Anfang lnekmen, und in 6.'nacheinander folgenden Tduem
lede zu 3 Wfchen fortdaurtt.

Die Preise der Zimmer mit Be-
quemlichkeiten für dteP.T. Huren Baad Gäste auf 8 - ic. st E M . >
Und das Mittagessen bey einer wolMsctzttn Tafel und sorgfältig bemte-
«r Gerichte auf 45 kr. C, M festgesetzt worden.

Wegen Uiberkommung der Baad - Billieter ist sich an den Inhaber
zu berwcndc«, und wird nach erfolgten VMiet wegen nachfolgenden An-
Mgen/ gebeten den betreffenden Betrag umgehend zu berichten; widrigens
das Bll l ict als nicht amMvmmcu beirachret, und mit dem Zmimer zur
l«ermeiduüK des eigens «Badens weiter, verftgt werdett müßte.

Mincral l BaaV Hüssepchey MUchen »oten Mäxz-1829.
Johann Nev.M3vrMscheg,

Hnhazber.
- w . ' , ,. ^—> —

Wach r ich t , ^ .
^ I n dem Hause'.Nr 220 am neu«n Nackte^ ist über d« Gasse alter, Achter
-"ahrwein die Maaß.2 12 u,»d i6 kr dann auch Elnttrweis ^verkaufen.

, . ' ' -C N i - f ^ t / (Z) , - ' ' ' ' ^
,^ Von dem 'Beznssssericl'K^er Staatsh«rrscht>ft Adelsberg wird 'besannt gemacht:
^s ftye über das Neasumirungsgesnch dcs Mathia Faidig^., von Adelsberg, wider
"lart in f^erma, von Hrasche,»vegen Schuldigen i^z fl. 39 kr.- sammt 5 Proc. Inte«
dessen u„d ^u^pererpensen, die 3. öffeiltliche auf den 25. Oktober v . J . beftlmmt ge-
lesene, aber auf Erecuten und Erecutors Eimvilligung a»s eine Zelt eingestellte
^eildielhung, d« dem Mart in Kerma, gedörigen, im Orte Hrasche liegenden, der
^taatsherrsckaft Adelsbirg, lud Urb. Nro. lo?o zinsbaren, und get»chtlich auf

> ^92 fi. ^5 ^ . abgeschätzten ^ 2 Hübe sammt An-und Zugehvr, neuerlich aus ben
22 März l . I . früh 9 Uhr In dem Orte Hrasche mit dem Besätze bestimmt worden,
^ß.^ nach de» selche weder bey der 2, noch 2. tzeilbiethu«gslagsatzung weder u>» den
^chatzun^iwerch oder darüber an Mann gebracht werden könnte, bey dle-ser letzten
^agsatzung auch unter demselben hwdanngegeben werde. Es,i»trden dahet dle auf
°er erwähnten Realität intabulirten Gläubiger, zur Abwendung eines aUsälllzenScha«

. ^ " s , und die Kcufiustigen zum Kaufe auf dem obbcßinnnlen Tage eingeladen,. Vie
«aufsbedinqnisse können täglich in dieser Gericbtskanzley eingesehen «ciden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am 25. Februar »b2o.

Wcrstorbene zu Laibach«
Den 2ien Mä.z.

's.. Maria Griller, lebig, alt 4a Jahr,, eine arme bey Ot. Florian N^o. 73, an Ueber-
M n g des Ärantheiisttsses auf das Gehirr. — Den Zttn März. Dem Johann Glad/'Brol»
^ f / sein Sohn Franz, all 9 Tag» in der Kralau Nro. »4, sn Frallc^ — Dep4ten.
^ V « ' Johann Harwq, Kellner, alt Z4 Isb r , in C,p. «pitol Nro. «, alil Steutsmart'
" ? " N g , an der kungenschwindsn t̂. — D,m Varllme Abs'tz, Fuhrmann, s. S . Mat tw,
^ ' ^ Monath, in der Kothgasse Nro. ,24 an Fraisen nach zllröckgetreMren ?ll'5sctloges.
«lt. "^ten-MHsz Dem KarlFanetschltjck, Attffeber, s. S . 5onraih, alt >45aq, am
'"« Tisrtt Nrr. Z9, an Fraisen.^- Den 7ten März« Sem Ernlst Epitl,, Auflth«r/



— Z4ü -
f« S . Aloys/alt 5 5 i z , ^ f der P^ma Neö. 12, a« Brand. — Dem Mathias I » "
ratschitsch, Hausknecht, seine Tochler Katharina, alt 7 '^2 I ;h r , am Froschplatz Nro.
82/ an der Luagenfuchl. «» De,, gten März. Dem Herrn IahH>nv Feichter, Bierdläuer,
s. T. Anna, alt 7 Manatb l i T ig , an Altenmzrkt Nr?. 46, an innern Brand. -» De»
9ttn MHi'j. Herr Johann Matoschek, V-'ofess.r ber Oez^tshUfe, am Lieeo ,u Laiback,
«lt 29 ,j2 Jahr, geoürtiq aus H^hn^dr in Nihre:i, i i ber L7-uiskainergisse Nro. 9 ,
an d«r Luugensucht. «» Oen «oten März. Q.n ^k. Glep^lschirlÄ/ Taglöhner, ŝ  W .
Mal-ga^bi , alt 7^ Jahr, ans der PNana Nro. Z2, an Altersschwäche. — U l M i Dob>
r.ig, Pfrünbrin, alt 6c> I zh r , in der Gra>>scĥ i N r i . 1 , an Hlutbrechen. — Den " ten
Märf, Dem F̂ kob Savecschnig, ssomerzial Ausiegers, s, S . ),,k<>b, alt l» Monath, in
der Tirnau Nro. 6 an Konvulsionen. >— De>l l,tt« Mär». B« „ Andreas Remschkar̂
Taglihner, s. T. Maria, alt z Wochen, in ber G'adisHa Nro. 4 , au Fraisen, — Ger»
trud Sojer, Tazl. Wittw?, alt 62 Jahr, auf der Poilana Neo. ZZ, an der brandigenD^ ^
mioks. — Eduard SHätzl, Sckausp:el«rs^)^i, „ l t 5 I «h r , in Civ. Spit. l)iro p, an
ter brandigen Bräune. — Den «sten Mädz. Dem M i ' .m Lukan,, verabschiedeter Bäcker,
s. G . , Nothaetaufc, in der Kapuziner Vorst^t Nro. »2. »- Den »Zten V)ärz. Joseph
Gams, Hausknecht, alt Fo Jahr, in d<r Gradjs^a Vorstadt Nro. 4s, ancter Abzehrung.^
<— Maria Bach, Vienstmagd, «4 Jahr alt, a^'.rlig aus Ot. Rupprecht, am Froschplatz
Nro. ,2?, an der Ll«ngensucht. ««» v ' ü ' 4 . Mär^. Martin Pirz, Schrankenzieher, alt
.̂5 Jahr, in Eiv. Soit. Nro. », an der Läh i!lnz der Lunge». — Den »Httn Vläi-z. Frall?
Fosepha Galle, pens. Regil^. Beamtens Mittwe, alt 44 Jahr, an der Larlst. Strasse Nro.
?o^ H« faulige Typb<t«. — Vlattheus Eoss«,. Tags., alt s« Jahr, auf der Pollana Nro.
72, an der Llingeiiläkmuug. — Franz Zollner, ^etraidhandler, alt 6̂> Jahr, in der Kap.
Vorst.Nro. 48, an Schlagssuß. — pen luten März, Dtm Mattheus Hovatschitsck , Haus«
knecht in Inquisitionshaus N-?. 82, s. T. Agz,?«, alt »« ^2 I<hr , an Nerpenfieber. - ^
Den l/ten März. Herr Jakob Lsmer, Buchoru4"'s- Faktor, alt^Z Jahr, am Altenmarkt
Mro. >F5, an der Leöer-Gchivindsucht. — Den H^ren Dr. Fran, Weber, k. k. Stadt >
Hhisilus, seine Gemahlinn Zeciliü/ «lt 26 Jahr, in der Spitalqaste Nro. 27, , 6»
.?r orgaiusation der Paucheingewiibe. »» D/n »8«« März. Mathias A M , Taglöüner,
«lt 6^ Iahr> in der Karlstädter Vorß«ds Nro. 5 , au Lungenbranlb. ^ Den ^ten März»
A?m Andreas Lukman, H^usz<sitzer, f. T. Nothaetsuft und s. W. Maria, alt Z? Iabr ,
suf der PoNan5 Nro. 6, an der Lunqensucht. — Dem Mathias Guterman, Wirth, s. ^»
Gertrud» alt 2 T.,z» in der Linaera^ss« Mso. 276, .an Schwäcke ter Fl-ühaeburtk. — D«"'
Alten März. Dem Iasob P«s«imik<r, Ta^s., s. T. Johanna, alt ,F Monath, an der̂
Triesterstrasse Nro. H7, an ber Abzehrung. — 3>n ÄTte« März« Herr Georg Menebikti,
pens. Beamte, alt 74 I^hr, an der Wienersti'asse Nro. 7, an Kcklagfiuß. — Dem ^" "

Barbara, alt 4 Monath, auf der S t . Peters-
3'osstadt Nro. 20, an Fraisen.

bei dem k. k. EinlKsungs-Amte zu Laibach

A:,n- :n,d ausländisches Bruch - und <1'aaament, dann auslandisches Stangeugolll
ßegen ?. k. einfache Dukaten die Markt sein . . . .. 352, ft.' — kl»

Jun ' n:<d ausländisches Bruch- und Pagameut, dam, auslandisches
S!a::gei,j?lber geqen follventionsmHtzicie Silbermünze, die Mark sein?

I n Geftalle ron l? Loth 6 Gran, und darüber fein . . . 43 st. 36 i r -
— unter >3 Loth 6 G r i n , einschlüßig 12 Loth fein . . 23 > 3« ^
^ unter 12 kotb, etnschlüßig 9 Loch 6 Gran fein . . 22 - 2s "
.^- ^unter 9 kotb 6 Gran, einschlüßig 8 3oH sein . . !23 > 2 ^ ^



Vermischte'Verlautbarungen.
E d i k t . (Z)

Von l?m Bezirksgerichte der Herrschaft Radmannsdvrj in Oberkrain .'wird hiemit
bekannt gemuckt-. Es seye von dlefem Gerichte die unterm »o. Au.'^st i 8 « l eröffneten,,
durch die iranzösischen Klicqsunruhtn, dUrck den Todesfall des Massärrttrelttss, Herrn
Doktor, Fink, und durch Unzuthun der Gläubiger gehemmten Konkurs über tas Vermö-
gen les verMbeliel» Valentin Nsvack bürgerlilt.en Handelsmannes zu Nadmannsdorf,
ämtlict'Zwiedtr aufzunehmen nöthig befunden worden. /

Dah<c <rild zur Vermeidung weitläufiger Restitutzionen Jedermann, der an den erst
gedacht VeM lMe ten eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyn glaubt, anmir erinnett
b>s ». I i n y d. ^> die Anmeldung seiner Forderung wider den neuerlichen Vertretter der
Valentin Nonackschen Konkursmasse, Herrn D r . Johann Homany zu laibsch bey diesem
Bezitkkgesickte logewlß einzureihen und in dieser „lchl nur die Richtigkeit seinerFForderung,
sondern auch das Recht, Kraft dessen Cr in diese oder jene Klasse gesetzt zu werden ver«
lanqs, zu erwetsen, wie im Widrigen nach Verfiießung des erst bestimmten Tages Nie«
wand mehr angehöret werden un l^ Iene , die ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet
haben würden, w Rücksiclt des gesammlen im Lande Kram befindlichen Vermögens des
Einaanas benannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn
Ihnen wirklich ein KompensationSreckt gebührte, oder, wenn O,e auch ein eigenes Gut
von d?r M iße zü forbern Hälsen, oder, wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut des
V^schuldeten vorgemerket wäre, daß also solcke Gläubiger, weni S ie etwa in die Maße
schuldig senn sollten, die Sckuld ungehindert tes Kompensatiot-.s» Eigenthums oder Pfand-
rechtes, das 'khnen sonst zu Statten gekommen wäre , abzutragen verhalten werden würden«

Bezirksgericht der Herrschaft Radmannsdorf am l . März 1820.

V o r l a d u n g der L o r e n z S u p a n v u l g o Serschen 'schen V e r l a ß »
A n s p r e c h e r , am 22. M ä r z l8«o. (^)

Von dem B e z i r k s g e r i c h t e der Herrschaft F l ö d n i g , als L o r e n z G u p a n n ' «
üche V e r l a ß e s ' A b h a n d l u n g s , B e h ö r d e , wird hiemit bekannt gemackt: Es sey
aus Anlangen der Wittwe M a r i a S u p a n , als gesetzliche Vormünderinn im Einverständ-
nisse des ihr blyqegebenen Mitvormuudes der 4 minorenen Lorenz Supan'schen Kinder,
eine n e u e r l i c h e öl nm e l d . u n g s - u n d 8 i q u i d i t n n g s - T a g l a t z u n g auf den 22.
M5sz l. I . vor diesem Bezirksgerichte, Früb um 9 Uhr , mit dem Anhange angeordnet
«orden, daß bey dieser Tagsatzung jenc, w c l M an dtn gewesenen Hübler Lorenz Supan
vulgo Serschen'schen Nacklaß ,u G e l u , aus was «mmer für einem Rechlstittel e,nen A n .
spruch zu machen sich berechtiget Glauben, um so gewisser erscheinen und ibre Forderungen
Liquldiren, als wiedligens ohne Rücksicht auf selbe mit der Abhandlungs-Pflege und Ver«
lasses. Einantwortung nack Vorschrift der Gesetze iürgegangen werden wird.

Flödnig am , . M ä r z 182a.

^ "̂  E v i k t. (Z )
An sämmtlicke Kasper und Mar ia Gchollerische Verlaß insbesondere aber an d,e un-

wissend nx> befindliche» Kasper und Maria Sci)°l!erischen Sazgläubiger ^«hann Mul ley,
^ttter Mallitsch, M'chael Neditsch, Thadeus Fabian, Franz Koban., ^oseph Dollenz, I o -
stph Pogatschnia, Mar ia Scholltr und 0lnton PraprotNlg. . . . . ^. «,»

Von dem Bezirksgerichte Radmannsdotf wird hiemit allgeme.n bekannt gemacht: Es
lkpe zrr Verhandlung und Ver te i lung des Verlasses nach dennen zu Kropp verstorbenm
^helcuten Kasper und Mar ia Scholler, eine Tagsatzung auf den 14. Apr , l l rsk^um 9-
^!>r vor diesem Bezirksgerichte angeordnet ivorden, wozu jeder, der aus gedachten V.erlass.

(Zur Beylage Nre. 24. .
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M ft etwas anzusprechen gedenkt, so genieß zu erscheinen habe, als wibrigens der Verlaß
M unter die sich Anmeldenden vertheilt werd?« wird.
W Zugleich wird dennen auf dem Verlaßhanse sammt Waldantheil zu Kropp unter Haus
» Nro . 8 l intadulirttn obbenanntenZazgläubigtrn errinnerr, es habe der gleichfalls intabu-
M lirte leonhard Scholler, von Iamnig, um den gleichen Verkauf gedachter Realität, we-
W gen Gefahr am Einsturz« und johln größerer Beschädigung angehalten, in welch« Verfiel-
M gerung über Einwilligung des Verlaß.Curator Andreas 3^tter, und der bekannten Scküh-
M gläubiger Thomas Schmou und Ursula Ieraga, nach denen, von selben festgesetzten Be»
» dingungen auch gegen dem gewllllget r°ord,n seye, daß die übrigen G-ngläubiaer nachträz«
» lich einvernohmen werden jollen. Da nun die gedachten Realitäten/ h?y d?r am 26. st^tt
» g"dabttn3lzttatt^i mlf Vorbehalt eines sechs wüchenttickenNatifiziriili^rlrinines, um einlnSckiä-
W tzunzswetth rosi 255 fl. aus^ruffen, und u>n 244f l . an I ^ y i , Scholler, v?rkauft'worden
M il.^d, so habe Leonhard Zckoäer, um tte Emvirnetzaiung b?r übrigen Sa;gläubiaern ge»
M beclen, damit sohln das besagte Lizitazions- Protokoll ralisizirt werden könne, worüber die
M peremlor,sche Tag'atz^ig ebenfalls auf den ,4 . I i p r i l ' d . I . frühe mn y Uhr vor die'em
» Bezirksgericht anberaumt worden sey. Das Gericht welchen der Aufenthalt derselben un«
» bekan^ ,st, hat ;u i^ec Vertheidigung den Hrn. Fra^z L?apold Mogainer, Inhaber der
« G.lllt Podwl l i , als Kurator abseutis aufgessells, wovon dieselben hicmit zu dein Ende in
» Kemitnlß aesê r werde.!, daß Sie entweder selbst, oder durch einen Bevollmächtigten ibre
» allfälllgen Ecrlälunqcn i-i gedachter Fnst abgeben sollen, widrigens man tie Erklarun, dks
M Herrn Kurators ab^iiluiln als rollgültig erkennen, und darnach sürgehen wü'te.
M Beurksgerichc Radmannsdorf am 29. Februar 1820.

M A n z e i g e. ^ "
» Das große und alte Eillkehr Wirthshaus zum Römischen Kaiser,
» welches in der königlichen Freystadt Agram auf dem Hauptplatze ^ärmjc7.3
» l " s t , und oben aus 12 aroßcn Zimmern, zur ebenen Crde ader nebst ei-
U ! ^ " /Zl l l tard, und Gastzimmer eine große Küche, 6 Zimmer mit einem
U Gewölbe, und 2 Weinkeller enthaltet, im Hofe aber cine Stallung
U aus 40 Pferde, Wagen Schupfen, und darneben ein Garten sich be-
D flnden, mrd sammt den Weinschankrechte am loten Apri l l- I . ^33".
U dem Metftbtethcnden vom ersten May l. I . 1320. a n , auf drey
» Jahre nach eimnder m Pacht gegeben. - Pachtlustige, welche sich mit ei-
» nem bntlansllchen Vermögen ausweisen können werden zu der am loten
M April l . I in besagten Hause abzuhattende» ^cltncwn , wo auch die Ve-
> d e n f u ^ m N m ^ ^ u gewöhnlichenVormittags-Stun-

E d i k t . s2) ^ ^ "
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neifnitz wir auf Ansuchen des löbl. k. k.

(3mcll<)l9 ? ie to r io zu Ttttst bekannt gemacht: Es sey in die exekutive öffentliche Verstel-
geru«g der dem Otephsn Mscheg, von Skerlvvitzs, «un in co t twarH bey Trieft woha-
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haft, gehörigen, in Elerlovitza liegenden, der löbl. Grafschaft Autrsbera', Tinsßaren ^ 4
«ausrechttzh'̂ he sammt allen An - m.d Zugehör gewilliget, und dazu Z. Termine, als der
"sle auf den 13. M ^ z , her 2. auf den 8. und der 3. auf den 24. Apri l d. I . jelesmahf
Vormittag um »o Uhr im Orte Skerlovjtz mit dem Beysatze bestimmt, daß tür den Fsl l ,
«venn dieselbe i^4 Hübe um den Schätzungswerth pr. 400 fi. — kr. oder darüber an Man»
Nlcht gebracht werden könnte, solche bey der Z. Feilb:ethungc:agsatzung auch unter der Sch i ,
^ung hindann gegeben werden würde.

Wozu alle Kauftustlgen erscheinen zu wollen mit dem Beysatze Nrgeladen sind, daß
vl< dlesfälligen Bedmgn sse in dieser Amtskanzley emgesehen werben können.
> Bczüksgericht'üielfnltz den 8. Februar ,820. >
" n m e r k u n g . Bei der ersten L'zitation ist kein Liebhaber erschienen, und wird di? zweys
^ le in der Bezirkö^'r^tlichcn Kanzlcy zu Neifnilz abgehalten werden.

E d i k t. (2 )
-. Von dem Bezirksgerickle des Herzogthums Gottschee wird hiemit bekannt gemacht:
^s sey? auf Anlangen des Johann« Kosler, von Kotschen, als Cessionär des Mathias Falk-
l>er, von Zwischlern, in die exeeutive Versteigerung der dem Mathias Weber, eigtnthüm.
llch gehörigen, zu Lienfeld/ Haus Zahl »o legenden, dem Herzogthume Gottschee, sub Ne»
ufikatisns Z^ro. 464 zinsbaren, gzrichtliH^l ls> st. geschätzten >.i8 Hübe sammt Zagehör nnb
vahrnissen, we^n schnldlgen 38.5 si. <̂ . s. ^. gewilliget, und zur Voi-nahme derselben der
^le Termin auf den »/. AprN, ecr ?,le aus den »7. Aiay und der dritte auf den «/. Iuny
°' ) . mit d?m Anhange bestimmt worden, daß, wlnn bey der «. rder 2. Vzrsteigerungs«
"gsatzlinq btsagte Realttät wenigsttus um den Sctätzungswerth lickt an Mar^n gebracht wür^
»t, selke bel) der 3.' Versteigerung auch unter dem Schätzung^werthe hindan gegcbln wer-
ben würd.
^ K«ufiustige belieben gn den besagten Tagen von 9 bis »2 Uhr im Ölte des, liegenden
^uts sich einzusinden, wo auch die Lizttationsbtdmgnisse bekannt gemacht werden. ^
^ Bezirksgericht Herzogtum Gottschee am »7. März »820.

N a c h r i c h t . " " ( 2 )
^ I n dem Haufe Nro. l /Z in der deutschen Gasse, im ersten Stock, sind verschiedene
Gerten ordinäres und feines Konftct zu sthr billigen Prisen zu haben. Auch werden alldort
einige honette Kosthcrren .jegen b,llige Bedingnissen gesucht̂  _^___^

Feilbietbungs^ Edikt. (2 )
Von dem k. k. Bezirksgerichte ^d r i a , wirb hiermit bekannt gemacht: Es seye in der

^leeutionssache des Georg Kogouscheck, von IellitfHenverch, wider Simon Skuartscha, von
^>tn daher, wegen schuldigen »ia fi. 22 kr. nebst Interf. und Unkösten in die gerichtliche
At'lhiethung des dem gedachten Gkuartscha gehörigen, in Iellitschenverch sub Nro. 24 liegen«
°.ln, auf Z36 fl. 5a fr. gerichtlich q«schahten Grundstücks sammt A n - und Zugehör gewil«
^ " , und ^ezu drey Termine, und zwar für den nen der >8. A p r i l , für den 2ten der ,6<
^ a y und für den Zten der 20. Juni) l. I . , jedesmahl früh um ,c> Uhr, in der Wohnung
°ls exequirte'i Vku^rtscha, mit dem Ankanqe bestimmt, daß falls diese Realität bey der , .
^ 2. Tagsatzilng nicht um den Sckätzungswerth oder darüber an Mann gebracht, solche bey
° " F. auch unler der Schätzung hinoanqcqtden werten « i rd .

W ^ n die Kaussustlgen mit dem Be^sa^e eingeladen werden, daß sie inzwischen die dieß-
"lligen B dinqnlsse bieramts einseden können.
^ ^ ^ e , i r k s g ? r t b t Idr,a d-n 7. März '820.

,. Von 5em Benrksq"s'^te der S t . Herrschaft Kaltenbrun und Tburn zu Laibach wird
" ° " das h.ttlich^ Ansuchen des Primus WrenMack bisherigen Eigerthumer der der ^pfalz
'^'ach z« WattsH sub Urb. Nro. Y. zinsbare Hofstatt sammt M"h le , bekannt gemacht,
""b alle j,ne^ welcke auf die vorgeblich in Verlust gerathene zwischen Herrn Franz S p a .



»itsch, lwb Frau Mar i a Anna Mickelli,, emerseits, und anderseils den Cheieuten Herrn
^znaz und Frau Katharina v. Olgmund, am l2.>^uny , ^ 4 errichtete am <;. August
^785, auf die dem Bittsteller vorhin gehörige Hofstatt sammt Mühle intabulirle 4 Perz.
Cess.ous-Urkunde pr. ^250 fl. gegründete Aasprüche zu haben vermeinen, solche binnen l
J a h r , 6 Wochen und Z Tagen so glwlß vor Gericht geltend zu machen haben, als i>n
widrigen nach Verlauf dieser Frist die oberwähnte CessionS-Urkund? ;n Hinsicht des darauf
befindlichen Grundbüchlichen Vormerkungs-Cert^ficatö ran 4< 'August ,735 auf ferneres
Anlanzi' i des Bittstellers fuc nichtig und kraftlos erklärt, und in lne zu bittende EjtabU'
lation gewtlliget werden wir. Laibach am >6< Iuny ^319/

Von dem Bezirksgerichte Minkenborf wird über Ansuchen des Mathias Peer, von
Oalmber i , bekannt gemacht, daß alle jene, welche auf den vorgeblich in Verlust gerathe-
nen von Franz ssastellitz vulgo S t ö r , von S te in , an den Gesuchstellen üder 20^ fl. susge^
stellten Schuldbrief dd. 2a. et inllmato ^2 . September »805, aus was lmmer für elneni-
Rtchtsgrunoe einen Anspruch zu mache» vermeinen, selbem dinnen » Jahr , 5 Wachen unb
3 Tagen sogewiß vor diesem Gerichte geltend zu machen haben,, als widrlgenb nach Ver*
lculf dieser Amortisations-Frist da5 darauf befindliche Intabulations-Certiftcal vom 2«.
September »305 auf ferneres Ansuchen des Bittstellers ohne weilers für nul l , nichtlg und
trastslos erklärt wlrden wurde. Bezirksgericht Minkendorf am »8. Iuny l3>9<

H u n d m H ch u n g, sZ);
Am 27. M^rz d. 3» Vormittags um 10 ubr,, werden in der hiesigen M i l i t ä r - Ober»

ommando-Kanzley/ in dem Leposchitzischen Hause, Ülro. «»^ im 2. Glocke, in der Herrn»
gaffe, alle Viktualien« Getränke und sonstige Erforder,nfse, für das Laibacher Garnisons^
S p i t a l , auf 3 nach einander folgende Monate; nemlich, für das Quar ta l , von l . MaH
bis Ende I u l y »820 öffentlich versteigert werden.

Die benötigenden Artikeln müsten von der besten'Quantitsd seyn, und bestehen bei-
leufig, in Z Zencen Reiß, 5 Ztltten Waizeugrieß, 4 Z^nrn Mundmehl,. 8 Zenten Ein^
brentitthl,. 4 Zenttn gerissene Gerste^ Z Ze^tsn Ninbschmalz, 6, Pfund geroLte Gerste^
l v Pfund rohe Gerste, Zo Psuud ssümel, Ja Pfund gedörte Zwetschgen, 20 Pfund Wacho^
lerbeere, »o Pfand Zucker, 2a Pfund weife Sai fe , 4Z Pfnvd gereinigtes Talg, 900 S t « "
Eyer, ro Eimer alten Wein , » E,mer WeinessiH und 6 Maaß Brandwein, die Otn i '
meln und halb w.'lsses B r o d , dann Rtud-unb Kalbfllisch nach den alle Tage in voraus
gehenden Anweisungen.

Es werden daher alle Erzeuger und Gewerbsleute die obiqe Artikeln lies-rn wollen,
biemit vorgela.ben 5 sich bey der am 27. März, d . ) . abgehalten werdenden Lizitatlcv im be^
stimmten Orte und Stunde einzufinden;, dably wird sogl?,ct> zu ihrer Aufmunterung btkannr
g«geb«n, daß die Lieferung an niemanden im ganzen überlassen, sondern, die vorgeschllt-
zenen obberührte Erfordernisse dergkstallen werden l izit irt werden < daß ihre Lleserungen die-
jenigen übernehmen können, welche diese Artikeln selbst erzeugen,. oder sich mit ihrem Ver-
kauf unmittelbar abgeben; auch ist das Militär.Oberkommando geneigt, verläßige Gk'
werbs -keule und Producenten von einer ssautionsleistung zu entheben-.

Von Seite des k. k. M t t i l ä r - Garnison. Spitals z"
^ LaibM am ' 7 ^ März »820.. ^

lA n m e l d u n g s - E d i f t. <Z)
V o n dem Bezirksgerichte der Staatsherrsckaft Adelsberg werben alle jene, w e l ^

«Hf den Verlaß der am 23. Oktober v. I . z« Adelsberg sub Cons. N r . 186 verstorbenett
Katbarina Strasser lnn, ans was immer für einem Rechtsgrunde einen Ansprucb ^u
machen vermeinen, vorgeladen, solchen bey der zu diesem Ende auf den 24. März l- ^
Vo^mi t tag um 9 Uhr in dieser Gerlchtskanzley bestimmten Tagsatzung so gewiß anj"^
melden nnd Nechtsgel<end darzuthun, als im widrigen Ia l le der Verlaß abgehandelt
«nd den erklärten Erben eingeantwortet werden wi rd ,

Vezwsgerichz ANlsberg am ^ März zg^o.


